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LEBENSLAUF 

 

FH-PROF. MAG. RER.SOC.OEC. MAG. PHIL.  

DR. RER.SOC.OEC. DR. PHIL. 
 

HERMANN RAUCHENSCHWANDTNER 
 

Persönliche Angaben 

 

1965   geboren am 23. 11. in Zell am See/Österreich 

Staatsangehörigkeit: Österreich 

Familienstand: Ledig 

 

Wissenschaftliche und schulische Bildung 
 

April 2002 Doktor der Philosophie mit Auszeichnung. Titel der Dissertation: Wirtschaft 

zwischen Erkenntniskritik, Hermeneutik und Ontologie am Leitfaden der Bedarfs-

deckungswirtschaft von Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld. Die Dissertation wurde 

mit „Sehr gut“ benotet. 

 Dissertationsbetreuer: o.Univ.Dr. Michael Benedikt; ao.Univ.Prof.Dr. Richard 

Heinrich 

Dez.1999 Doktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften mit Auszeichnung. Titel der 

Dissertation: Politische Subjekte der Ökonomie: Nomos, Volk, Nation. Die Dis-

sertation wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

 Dissertationsbetreuer: o.Univ.Prof. Dkfm. Dr. Leonhard Bauer; ao.Univ.Prof. Dr. 

Karl Bachinger 

1994  Sponsion zum Magister der Philosophie. Diplomarbeitstitel: Dispositive des Un-

ternehmers. Betrachtungen zum Unternehmer als Aufzeichnungsfläche moder-

nen Unbehagens. Die Diplomarbeit wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

1992  Sponsion zum Magister der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. Diplomar-

beitstitel: Vom Philister zum Führer. Eine handlungstheoretische Untersuchung 

zu Joseph A. Schumpeters ästhetisch verbrämten Absprung von der »reinen Öko-

nomie«. Die Diplomarbeit wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

1984  Immatrikulation an der Universität Wien, Studienbeginn von Philosophie/Deut-

sche Philologie (Schwerpunkte: Praktische Philosophie, Geschichte der Philoso-

phie, Erkenntnistheorie, Analytische Philosophie, Narratologie) 

1984 Immatrikulation an der Wirtschaftsuniversität Wien: Volkswirtschaftstheorie 

und -politik (Schwerpunkte: Mikro- und Makroökonomie, Theoriegeschichte 

der Ökonomie, Wirtschafts- und Finanzpolitik, Wirtschaftsethik) 

1984  Matura 

1978-1984 Bundesgymnasium II Salzburg (Realistischer Schultyp) 

1976-1978 Sporthauptschule Salzburg 

1972-1976 Volksschule Salzburg 
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Sonstiges:  

1995-1996   Militärdienst in der Schwarzenbergkaserne/Sbg. (Funktionen: Zimmerkomman-

dant in der Kompagnie, Soldatensprecher)  

Protagonist bei den Salzburger Festspielen in frühester Jugend (Salzburger Ad-

ventsingen) 

 

BERUF 
 

I Privatwirtschaftliche Tätigkeit 
 

1997-2000 Geschäftsführender Gesellschafter der Forschungsgesellschaft für angewandte 

Sozial- und Strukturanalyse OEG (FAS.OEG), Wien; Aufgabengebiete: Durchfüh-

rung von Evaluationsprojekten (Arbeitsmarkt-, Wissenschafts- und Technolo-

giepolitik) 

 

II Akademische Tätigkeit 
 

Seit 11/23 Jurymitglieder: Teaching Award an der Fachhochschule Salzburg 

Nov. 2015 Verleihung der FH-Professur 

Seit 09/12 Fachbereichsleiter Business Development & Economics (seit 2023: Fachbereich 

für Corporate Management & Economics) am Studiengang BWL der FH 

Salzburg  

Seit 10/11 Hauptberuflicher Mitarbeiter in Forschung und Lehre an der FH-Salzburg, Stu-

diengang BWI, Fachbereich Business Development & Economics 

SS 2012 Gastprofessor am Institut für Philosophie (Universität Wien) 

04/11-09/11 Universitätsassistent am Institut für Philosophie, Universität Wien 

1992-2012 Lehrbeauftragter an der Wirtschaftsuniversität Wien 

01/06-07/06 Universitätsassistent am Institut für Quantitative Volkswirtschaftstheorie (VWL 

6, Prof. Luptacik) 

2003-2005 Universitätsassistent am Institut für Volkswirtschaftstheorie und –politik (VWL 

1, Geld- und Finanzpolitik, Prof. Nowotny) 

1996-2001  Universitätsassistent und Lektor am Institut für Volkswirtschaftstheorie und -

politik (VWL 3, Institutionelle und Heterodoxe Ökonomie, Prof. Bauer) an der 

Wirtschaftsuniversität Wien 

1992-1995 Universitätsassistent und Lektor am Institut für Volkswirtschaftstheorie und -

politik (VWL 3; Prozessorientierte Ökonomie, Prof. Bauer) an der Wirtschafts-

universität Wien 

 

Forschungsprojekte 

 
2014 Mitarbeit: Salzburg 2025: Szenarien regionaler Wirtschaftsentwicklung und ge-

sellschaftlicher Rahmenbedingungen 

1997-2001 Projektleitung bei der Übersetzung und Editierung einer auf Latein verfassten 

Arbeit des Gründers der Älteren Historischen Schule der Nationalökonomie 

Wilhelm Roscher: „De historicae doctrinae apud sophistas maiores vestigiis“. 
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1998-1999 Projektmitarbeit am vom Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-

schung (FWF) finanzierten Projekt „Das Erkenntnisproblem in der Tradition der 

Sozial- und Kulturwissenschaften“; Projektleiter Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard 

Bauer, Arbeitsschwerpunkte: Kulturphilosophie (Neukantianismus); Simmel, M. 

Weber, Gottl-Ottlilienfeld; Pragmatismus  

1998-1999 Projektmitarbeit am vom FWF finanzierten Projekt „Kritische Grundlegung ei-

ner Sozio-Logik“; Projektleiter Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard Bauer; Arbeits-

schwerpunkte: Exposition transzendental- bzw. sozialphilosophischer Grunds-

ätze für die Sozialwissenschaften; Phänomenologie, Strukturalismus 

1995-1996  Projektmitarbeiter an dem vom Jubiläumsfond finanzierten Projekt „Neokon-

servativismus - Carl Schmitt“; Projektleiter O.Univ.Prof. Dr. Helmut Kra-

mer/Ass.Prof. Dr. Wolfgang Pircher. Arbeitsschwerpunkte: Die Kritik der Reprä-

sentation; Politische Ontologie und Rechts- bzw. Sozialphilosophie 

1992-1995 Projektmitarbeit am vom FWF finanzierten Forschungsprojekt „Von der politi-

schen zur reinen Ökonomie“ Projektleiter: Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard 

Bauer/Ass.Prof. Dr. Wolfgang Pircher; Arbeitsschwerpunkte: Deutsche Histori-

sche Schule der Nationalökonomie und Jurisprudenz, Staatswissenschaften um 

1900; Grundlage des Projekts waren die beiden epistemologischen Arbeiten 

von Michel Foucault Die Ordnung der Dinge. Eine Archäologie der Humanwis-

senschaften und Archäologie des Wissens 

 

Administrative Tätigkeiten an der FH-Salzburg 
 

2016-2024 Vertreter der Kurie HML im FH-Kollegium der Fachhochschule Salzburg 

2016-2024 Mitglied des Arbeitsausschusses Qualität Lehre 

2016-2023 stv. Studiengangsleiter 

2014-2023 Vertreter der Kurie HML im BA-Studiengang Betriebswirtschaft 

2014-2023 Vertreter der Kurie HML im MA-Studiengang Betriebswirtschaft 

2018-2022 Beirat „Ringvorlesung“ an der Fachhochschule Salzburg 

2012-2015  Teil des Entwicklungsteams „Aktualisierung des BA-Studiengangs Betriebswirt-

schaft“ 

2013-2014 Teil des Entwicklungsteams „KMU Management & Entrepreneurship“ 

2016-2023 Prozessverantwortlicher für den Masterprozess 

Seit 2012 Mitglied im Beirat ETN (Beirat zur inhaltlichen und organisationalen Gestaltung 

des jährlich an der FH abgehaltenen Symposiums „Ethik & Nachhaltigkeit“) 

Seit 2021 Mitglied im Beirat CCR (Climate.Change.Resilience) 

2012-2016 Prozessverantwortlicher für den Bachelorprozess  
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Preise, Förderungen 

2017 Auszeichnung exzellente Lehre: FB-BDE (Schwerpunkt) Prolegomena zu ei-

ner jeden künftigen Betriebswirtschaftslehre, die als Wissenschaft in der Lehre 

wird auftreten können (LV: Einführung in die BWL, Mikroökonomie, Wissen-

schaftliches Arbeiten, Klassiker des Wirtschaftsdenkens, BWL für KMU), als Bei-

spiel für den Ars Docendi Staatspreis für exzellente Lehre 2017 nominiert 

sh. Projekt (gutelehre.at) 

2016 Auszeichnung exzellente Lehre: LV Mikroökonomie; Nominiert (von den Stu-

dierenden und dem Rektorat) für den Staatspreis für exzellente Lehre an Öster-

reichs öffentlichen Universitäten, Fachhochschulen und Privatuniversitäten 

2016, Ars Docendi: Short list, Einladung vom Bundesministerium für Wissen-

schaft, Forschung und Wirtschaft in die Aula der Wissenschaften am 13.6.2016 

in Wien 

2005 Forschungsstipendium der Wirtschaftsuniversität Wien 

2005  Förderungspreis des Theodor-Körner-Fonds zur Förderung von Wissen-

schaft und Kunst (verliehen vom österreichischen Bundespräsidenten in der 

Hofburg) 

2001 Förderungspreis der Stadt Wien für Wissenschaft 

1999  Stephan-Koren-Preis für wissenschaftliche Leistungen an der Wirtschaftsuni-

versität Wien: bester Doktorand und Hauptpreisträger für Dissertation und 

sonstige wissenschaftliche Leistungen des Jahrganges 1999 

1989-1991 Teilnahme am Center of Excellence der Wirtschaftsuniversität Wien 

 

Publikationen 

 
A) MONOGRAPHIEN: 

 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Politische Subjekte der Ökonomie: Nomos, Volk, Nation. 

Wien/Berlin 2007, LIT-Verlag (Reihe: Kulturelle Ökonomik) 

2. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Wirtschaft zwischen Erkenntniskritik, Hermeneutik und Onto-

logie am Leitfaden der Bedarfsdeckungswirtschaft von Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld. 

Wien 2002, Diss.  

3. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Dispositive des Unternehmers. Betrachtungen zum Unterneh-

mer als Aufzeichnungsfläche modernen Unbehagens. Wien 1994, Dipl.Arb. 

4. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Vom Philister zum Führer. Eine handlungstheoretische Unter-

suchung zu Joseph A. Schumpeters ästhetisch verbrämten Absprung von der »reinen 

Ökonomie«. Wien 1992, Dipl.Arb. 

 

 

 

 

https://gutelehre.at/projekt?tx_gutelehre_default%5Baction%5D=show&tx_gutelehre_default%5Bcontroller%5D=Project&tx_gutelehre_default%5Bproject%5D=608&cHash=a58150d97fe75c3703c3a5a8689f4436
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B) EDITIONEN: 

 

1. RAUCHENSCHWANDTNER, HERMANN/HOFBAUER, ANDREAS, L.: Friedrich v. Gottl-Ottlilienfeld, 

erscheint voraussichtlich Anfang 2025 als Sonderband der Zeitschrift für Verkehrswis-

senschaft, Wien: Sonderzahl 

2. Zehetner, Cornelius/RAUCHENSCHWANDTNER, HERMANN/Zehetmayer, Birgit (Hrsg.) 

(2010): Transformationen der kritischen Anthropologie: Löcker  

3. Becker, Joachim/Grisold, Andrea/Mil-Horke, Gertraude/Pirker, Reinhard/RAUCHEN-

SCHWANDTNER, HERMANN /Schwank, Oliver/Springler, Elisabeth/Stockhammer, Engel-

bert (2009): Heterodoxe Ökonomie. Marburg: Metropolis 

4. ROSCHER, WILHELM: Über die Spuren der historischen Lehre bei den älteren Sophisten 

(1838). Herausgegeben, übersetzt aus dem Lat., mit Erläuterungen und einem Anhang 

versehen von Leonhard Bauer, HERMANN RAUCHENSCHWANDTNER und Cornelius Ze-

hetner, Marburg 2002: Metropolis 

 

C) LERNMATERIALIEN: 

 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N. (2006): Einführung in die Philosophie. Einfüh-

rung in das philosophische Fragen. Begleitheft zum Reader. Wissenschaftliche Hoch-

schule Lahr.  

2. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N. (2006): Einführung in die Philosophie. Schu-

len der praktischen Philosophie. Begleitheft zum Reader. Wissenschaftliche Hochschule 

Lahr.  

 

D) AUFSÄTZE: 

 

1. RAUCHENSCHWANDTNER, H. (2024): Das „Auge der Polizey“: Joseph von Sonnenfels und 

kein Ende der Polizeywissenschaft, in: Zehetner, C. (Hrsg.): Aufklärung und Autorität – 

Joseph von Sonnenfels. Wien, S. 9-22 

2. RAUCHENSCHWANDTNER, H. (2022): Pilzökonomie und naturphilosophische Hyphen, in: 

Gurschler, I./Hofbauer, A.L./Klose, A. (Hrsg.): ERDEN: Naturphilosophische Brocken 

(Schriften zur Verkehrswissenschaft). Wien, S. 116-128 

3. RAUCHENSCHWANDTNER, H./GOLDSCHMIDT, N. (2022): Robinson Crusoe´s Economy, in: 

Schuchardt, B./Tschilschke, C. (Hrsg.): Protagonists of Production in Preindustrial Euro-

pean Literature (1700-1800). Male and Female Entrepreneurs, Craftspeople, and Wor-

kers. Berlin/Bruxelles/Lausanne/New York/Oxford, S. 263-274 

4. RAUCHENSCHWANDTNER H. (2020): Zeichen der ökonomischen Bildung. Narrative, Di-

agramme, mathematische Zeichen, in: Goldschmidt, Nils/Keipke, Yvette/Lenger, Ale-

xander: Ökonomische Bildung als gesellschaftliche Herausforderung. Weg zu einer re-

flexiven Wirtschaftsdidaktik. Tübingen: Mohr Siebeck, S. 235-246 

5. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT, N. (2018): The Philosophy of Social Market 

Economy: Michel Foucault´s Analysis of Ordoliberalism, in: Journal of Contextual Eco-

nomics – Schmollers Jahrbuch, Bd. 138), Heft 2: S. 157-184 

6. RAUCHENSCHWANDTNER H. (2018): Spiele der Unaufrichtigkeit, in: Fake. Das Magazin 

(=Ausstellungskatalog Fake und das «Amt für Wahrheit»), hrsg. v. Stapferhaus. Lenz-

burg  
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7. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT, N. (2018): Institutions of Justice in Gustav 

Schmoller´s Writing. In: Rauchenschwandtner H./Goldschmidt, N. (Eds.): The Idea of 

Justice in Economics. Schmollers Jahrbuch, 136, 4. Berlin  

8. RAUCHENSCHWANDTNER H. (2016): Trautwein, Hans-Michael (Hg.): Studien zur Entwick-

lung der ökonomischen Theorie XXX. Die Zeit um den Ersten Weltkrieg als Krisenzeit der 

Ökonomen. Berlin 2016: Duncker & Humblot [Rezension], in: Jahrbücher für National-

ökonomie und Statistik, Band 236, Heft 5, 595-603 

9. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Herkunft, mathesis und Kritik der modernen Ökonomie, in: 

Schmid-Schmidsfelden, Veit, Natmeßnig, Charlotte (Hrsg.): Familienunternehmen: 

Ökonomie, Geschichte, Werte. Wien 2016: Manz Verlag Wien 

10. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Von der Denkökonomie zur Optionalität der Welt in: TU-

MULT. Viertesljahresschrift für Konsensstörung (September 2014) 

11. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Spiele! Confidence Games auf den Finanzmärkten: Zur Struk-

tur des ›Einseifens‹ in: TUMULT. Viertesljahresschrift für Konsensstörung (März 2014) 

12. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Spiel des Lebens, in: Berz, Peter/Kubaczek, Marianne 

(Hrsg.): Spielregeln. 25 Aufstellungen in Technik & Medien, Sozialwissenschaften, 

Kunst & Psychoanalyse - Eine Festschrift für Wolfgang Pircher. München/Zürich 2012: 

Diaphanes 

13. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Österreichische Schule der Nationalökonomie: Komplika-

tion, Komplexität und Eristik, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Humanis-

mus – Verzögerte Aufklärung, Bd. VI. Philosophie in Österreich 1951 – 2000. Wien 

2010: Facultas 

14. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Liberalismus und Wohlfahrtsstaat, in:  Zeitschrift für Wirt-

schaftspolitik, Köln 2010, Sonderheft 1 

15. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Transformationen der Ökonomie. Krisis und Kritik der Ökono-

mie, in: Zehetner, Cornelius/Rauchenschwandtner, Hermann/Zehetmayer, Birgit 

(Hrsg.): Transformationen der kritischen Anthropologie: Löcker 2010  

16. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Wirtschaft erleben. Phänomenologie und Ökonomie, in: 

Hans-Helmuth Gander/Nils Goldschmidt/Uwe Dathe (Hrsg.): Phänomenologie und die 

Ordnung der Wirtschaft. Edmund Husserl -- Rudolf Eucken -- Walter Eucken -- Michel 

Foucault. Würzburg 2009: Ergon 

17. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Homo oeconomicus   homo culturalis: Kulturelle Höhlen-

ausgänge aus der Ökonomik, in: Hans Nutzinger/Nils Goldschmid (Hrsg.): Vom homo 

oeconomicus zum homo culturalis. Handlung und Verhalten in der Ökonomie. Berlin 

2009: LIT 

18. RAUCHENSCHWANDTNER H./PIRKER, REINHARD: Kritik und Krisis der orthodoxen Ökonomie 

und die epistemologische Konstitution der heterodoxen Ökonomie, in: Becker, 

Joachim/Grisold, Andrea/Mil-Horke, Gertraude/Pirker, Reinhard/RAUCHEN-

SCHWANDTNER, HERMANN /Schwank, Oliver/Springler, Elisabeth/Stockhammer, Engel-

bert: Heterodoxe Ökonomie. Marburg 2009: Metropolis 

19. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Genealogie und Bildung des Glücks: Moralphilosophie, 

Ökonomie, Finanzbildung, in: Mooslechner, Peter/Redak, Vanessa/Schürz, Mar-

tin/Springler Elisabeth (Hrsg.): Auf der Suche nach dem Selbst. Finanzmärkte, Indivi-

duum und Gesellschaft. Marburg (Oktober) 2009: Metropolis 

20. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Martin Schürz/Beat Weber. Das Wissen vom Geld. Auf dem 

Weg zum Finanzbildungsbürgertum [Rezension], Intervention. European Journal of 

Economics and Economic Policies, Vol 5 (2008), S.411-413 

https://www.degruyter.com/view/j/jbnst
https://www.degruyter.com/view/j/jbnst
https://www.degruyter.com/view/j/jbnst?volume=236&issue=5
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21. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Konstellationen der Lust – Otto Neuraths Optimierungen der 

Gesellschaft, in: Matis, Herbert/Senft, Gerhard (Hrsg.): Wie viel Geschichte braucht die 

Ökonomie. Markierungspunkte von Eugen Böhm-Bawerk bis Joseph A. Schumpeter. 

Wien 2007: Löcker 

22. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Menschenbild in der romantischen Ökonomie, in: 

Grisold, Andrea/Gubitzer, Luise/Pirker, Reinhard (Hrsg.): Das Menschenbild in der Öko-

nomie. Eine verschwiegene Voraussetzung. Wien 2006, S.181-203: Löcker 

23. RAUCHENSCHWANDTNER H./PIRKER R.: Historical School, in: Beckert, Jens/Zafirovsky, Milan 

(Hrsg.): International Encyclopedia of Economic Sociology, London/New York 2006, S. 

324-327: Routledge 

24. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Soziale Erkenntniskritik, Wesenswirtschaft und nationalsozia-

listische Weltanschauung mit besonderer Berücksichtigung von Josef Back, in: Nils 

Goldschmidt (Hrsg.): Wirtschaft, Politik und Freiheit. Freiburger Wirtschaftswissen-

schaftler und der Widerstand. Tübingen 2005: Mohr/Siebeck 

25. RAUCHENSCHWANDTNER H./BAUER, L./ZEHETNER, C.: Wilhelm Roschers Antiplatonismus als 

Vorstufe einer institutionellen Betrachtungsweise der Ökonomie, in: Backhaus, J.(Hrsg.): 

Historische Schulen. Münster 2005: LIT 

26. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die erkenntniskritische Grundlegung der Ökonomie am Leit-

faden der Bedarfsdeckungswirtschaft Friedrich von Gottl-Ottlilienfelds, in: Benedikt, Mi-

chael et al. (Hrsg.): Verdrängter Humanismus – Verzögerte Aufklärung, Bd. V. Philoso-

phie in Österreich 1920 – 1951. Wien 2005: WUV Universitätsverlag 

27. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Ökonomie für „Jedermann“. Das ökonomische Rationalitäts-

postulat in der Österreichischen Schule der Nationalökonomie, in: Benedikt, Michael et 

al. (Hrsg.): Verdrängter Humanismus – Verzögerte Aufklärung, Bd. V. Philosophie in 

Österreich 1920 – 1951. Wien 2005: WUV Universitätsverlag  

28. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Verendungen und Aufbrüche des Subjekts: Die Ästhetik der 

Existenz, die Kontingenz des Selbst und die konservative Apologie einer neuen schönen 

Seele, Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften (ÖZG); 15.Jg., Heft 2 

(Fakten, Daten, Diskurse), S.53-70, 2004 

29. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Biopolitik, Zoopolitik und Zookratie: Diskursive Unterhand-

lungen und ontologische Abgründe, Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissen-

schaften (ÖZG); 14.Jg. Heft 3/2003, S.107-123: Turia & Kant  

30. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Ratio educationis: Die Produktion aufgeklärter Bürger – Deut-

scher Schulaufsatz und „deutsche Arbeit“, in: Rathmann, János (Hrsg.): Die ungarische 

Aufklärung und der zeitgenössische Unterricht – Ratio Educationis 1777 (Magyar Tu-

dományos Akadémia-Szent István Egyetem Magyar Felvilágosodás Kutatócsoport). 

Gödöllö 2002 

31. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Wissen im Aufbau der sozialen Welt, in: skug/phonotak-

tik02 (»the social construction of technology«), Journal für Musik, Sonderausgabe April 

2002 

32. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Kultur zwischen Begriff und Symbol: Kultur als erkennt-

niskritische Fundierung der sozialen Welt im Neukantianismus, in: Bauer, Leon-

hard/Hamberger, Klaus (Hrsg.): Gesellschaft denken. Eine erkenntnistheoretische 

Standortbestimmung der Sozialwissenschaften. Wien/New York 2002, S.189-203: 

Springer 
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33. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Geld, Geist, Geltung: Die Moderne in der Spannung zwischen 

individuellen Begehren und allgemeinen Ansprüchen, in: Haring, Sabine A./Scherke, Ka-

tharina (Hrsg.): Analyse und Kritik der Modernisierung um 1900 und um 2000. Wien 

2000, S.197-226: Passagen 

34. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Helge Peukert: Das Handlungsparadigma in der Nationalöko-

nomie [Rezension], The European Journal of the History of Economic Thought 7:1  

137-171, Spring 2000, S.154-157 

35. RAUCHENSCHWANDTNER H. /KATZMAIR H.: Der Diktator und seine Supplemente. Vom kon-

stituierenden Willen des politischen Subjekts und seiner Konkretisierung, in: Pircher, 

Wolfgang/Tremel, Martin (Hrsg.): Tyrannis und Verführung. Wien 2000, S.253-278: 

Turia & Kant 

36. RAUCHENSCHWANDTNER H. /KATZMAIR H.: Das Dispositiv des Volkes. Zur Konstitution des 

politischen Subjekts bei Carl Schmitt, in: Pircher W. (Hrsg): Gegen den Ausnahmezu-

stand. Zur Kritik an Carl Schmitt. Wien/New York 1999, S.141-165: Springer 

37. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Kultur als Synthesis der Werte: Hermann Brochs Aufbau 

einer allgemeinen Werttheorie, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Huma-

nismus – Verzögerte Aufklärung. Anspruch und Echo. Sezession und Aufbrüche in den 

Kronländern zum Fin-de-Siècle. Philosophie in Österreich (1880-1920). Klausen- Leo-

poldsdorf 1998, S.675-702: Leben-Kunst-Wissenschaft: Editura Triade 

38. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Über einen möglichen Gemeinsinn der Österreichischen 

Schule der Nationalökonomie, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Huma-

nismus – Verzögerte Aufklärung. Anspruch und Echo. Sezession und Aufbrüche in den 

Kronländern zum Fin-de-Siècle. Philosophie in Österreich (1880-1920). Klausen- Leo-

poldsdorf 1998, S.161-192: Leben-Kunst-Wissenschaft: Editura Triade 

39. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Vereinnahmungen und Verausgabungen. Prolegomena zu 

einer transzendental-anthropologischen Ökonomie, in: Zehetner, C. et al. (Hrsg.): Ach-

tung vor Anthropologie. Wien 1998, S.277-290: Turia & Kant 

40. RAUCHENSCHWANDTNER H./ PIRKER R.: Sensus communis - A Fundamental Concept of In-
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